
Konterrevolutionäre schon seit langem und wiederholt in der sowje­
tischen Presse hingewiesen wurde, handelt es sich nach vorliegenden 
Informationen um einen linken Sozialrevolutionär, einen Angehörigen 
der Kommission Dzierzynskis,2) der auf verbrecherische Art und 
Weise den Dienst bei der Sowjetmacht quittiert hat und in die Dienste 
jener Leute getreten ist, die Rußland in einen Krieg hineinziehen und 
dem Beispiel Skoropadskis bzw. dem der Samaraer und sibirischen 
Weißgardisten folgend so die Wiedererrichtung der Herrschaft der 
Gutsbesitzer und Kapitalisten gewährleisten wollen.

Durch die Schuld dieser linkssozialrevolutionären Halunken, die 
sich dazu hinreißen ließen, den Weg Sawinkows und seiner Kumpane 
zu beschreiten, befindet sich Rußland gegenwärtig am Rande eines 
Krieges.

In Deutschland sucht die stärkste Partei, die Kriegspartei, seit 
langem nach einem Anlaß für einen militärischen Überfall auf Pe­
trograd, Moskau und Zarizyn. Jetzt gibt es für diese Partei einen 
solchen Anlaß, und zwar einen, wie sie sich ihn nicht besser hätte 
wünschen können.

Die ersten Schritte, die die Sowjetmacht in Moskau zur Ergreifung 
des Mörders und seines Komplicen unternommen hatte, beantworteten 
die linken Sozialrevolutionäre mit der Auslösung eines Aufstandes 
gegen die Sowjetmacht. Sie besetzten für kurze Zeit das Kommissariat 
Dzierzynskis,3) verhafteten den Vorsitzenden Dzierzynski und das 
Mitglied des Kommissariats Lazis sowie führende Funktionäre der 
Kommunistischen Partei Rußlands (Bolschewiki).

Danach besetzten die linken Sozialrevolutionäre das Fernmeldeamt 
und begannen eine Reihe militärischer Aktionen, wobei ihre bewaff­
neten Kräfte einen geringen Teil der Stadt besetzten und dazu über­
gingen, sowjetische Automobile anzuhalten und deren Insassen zu 
verhaften.

Von der Sowjetmacht wurden alle Delegierten der Partei der linken 
Sozialrevolutionäre, die am V. Sowjetkongreß im Bolschoi-Theater 
teilgenommen hatten, als Geiseln festgenommen und zugleich alle 
Maßnahmen getroffen, den Aufstand der neuen Verfechter der Pläne 
der Weißgardisten und Skoropadski-Leute mit militärischer Kraft zu 
unterdrücken und zu liquidieren.4)

Alle, die sich darüber im klaren sind, daß es Wahnsinn und Ver­
brechen bedeutet, Rußland jetzt in einen Krieg hineinzuziehen, unter­
stützen die Sowjetmacht.

Es kann auch nicht den geringsten Zweifel darüber geben, daß die 
Rebellion auf dem schnellsten Wege liquidiert wird.
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